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PFARREI HL. ELISABETH ZWISCHEN ENDERT UND Üß
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GEISTLICHES WORT 
(VON PATER CHRISTOPH KÜBLER)

Gott bringt Licht in unser Leben

Mit diesem Motto, liebe Schwestern und Brüder, hat Papst Franziskus das Heilige Jubeljahr 2025 
an Heilig Abend in Rom eröffnet.

Es ist ein sogenanntes ordentliches Heiliges Jahr, das alle 25 Jahre stattfindet. Die Idee der Hei-
ligen Jahre geht auf Papst Bonifaz VIII. zurück, der für das Jahr 1300 ein besonderes, zunächst 
nur für die Römer gedachtes Pilgerjahr ausrief. Der Rhythmus der Heiligen Jahre war von Beginn 
an Schwankungen unterworfen. Bonifaz VIII. legte ihn auf alle 100 Jahre fest, schon bald folgten 
Änderungen auf einen Abstand von 50 und 33 Jahren. Papst Paul II. legte 1470 endgültig den 
Rhythmus auf 25 Jahre fest.

Grundlegende Elemente der Heiligen Jahre sind die Wallfahrt nach Rom und das Durchschreiten 
der Heiligen Pforten in den vier Patriarchalbasiliken (Petersdom, Santa Maria Maggiore, Sankt Paul 
vor den Mauern und Lateran).

Dieser Brauch des Heiligen Jahres geht im letzten auf das Judentum zurück.

Im Alten Testament wurde ein Jubeljahr nach 49 Jahren, also siebenmal sieben Jahre, gefeiert. 
In diesen Jahren galt die Verpflichtung zur Freilassung von Sklaven. Auch die finanziellen Un-
gleichheiten wurden in diesem Jahr gemindert, indem Schulden und Leibeigenschaften erlassen 
wurden. Die Jubeljahre waren also auch Erlass- und Befreiungsjahre. In diesem Sinne hat auch 
Papst Franziskus den Gedanken ins Spiel gebracht (wie im Jubeljahr 2000) den ärmsten Ländern 
die Staatschulden zu erlassen.

Übrigens: unser Sprichwort „Das passiert nur alle Jubeljahre“ geht auf diesen jüdischen Brauch 
zurück.

Ich werde in einem der nächsten Pfarrbriefe noch auf die geistlichen Inhalte des Jahres eingehen, 
denn Pilger der Hoffnung ist ja ein wunderbares Motto, das wir alle wohl tief in unser Herz einlas-
sen sollten. Wir Christen sind Menschen der Hoffnung, weil wir niemals alleine sind. Gott ist mit 
uns – Immanuel. Das ist zugesagt. In diesem Sinne nun noch als Gebetsanregung das Gebet vom 
Heiligen Vater für dieses Heilige Jahr:

 P. Christoph Kübler scj
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Vater im Himmel,

der Glaube, den du uns in deinem Sohn

Jesus Christus, unserem Bruder, geschenkt hast,

und die Flamme der Nächstenliebe,

die der Heilige Geist in unsere Herzen gießt,

erwecke in uns die selige Hoffnung

für die Ankunft deines Reiches.

Möge deine Gnade uns zu

fleißigen Säleuten des Samens des Evangeliums verwandeln,

mögen die Menschheit und der Kosmos auferstehen

in zuversichtlicher Erwartung

des neuen Himmels und der neuen Erde,

wenn die Mächte des Bösen besiegt sein werden

und deine Herrlichkeit für immer offenbart werden wird.

Möge die Gnade des Jubiläums

in uns Pilgern der Hoffnung

die Sehnsucht nach den himmlischen Gütern erwecken

und über die ganze Welt

die Freude und den Frieden

unseres Erlösers gießen.

Gepriesen bist du, barmherziger Gott,

heute und in Ewigkeit.

Amen
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TAUFEN
Taufen werden an bis zu drei Sonntagen im Monat angeboten. Die Taufen finden um 
14:30 Uhr statt. Die Termine erfragen Sie bitte im Pfarrbüro. Wo die Taufe stattfindet, 
regelt sich nach der zuerst eingegangenen Anmeldung. D.h. in dem Ort, in dem zuerst 
eine Taufe angemeldet wird, findet die Taufe statt. Dazu können 2 bis 3 weitere Täuf-
linge angemeldet werden

Trauungen
Die Trauung kann als Brautamt (Eucharistiefeier) oder als Wort-Gottes-Feier stattfin-
den. Bitte melden Sie sich rechtzeitig im Pfarrbüro an, um einen Termin für die Trau-
ung und das Brautgespräch zu vereinbaren.

Beichtgespräch
Wenn Sie ein Beichtgespräch wünschen, können Sie sich jederzeit an Pater Kübler oder 
Pater Lenin wenden und einen Termin vereinbaren, oder zu den angegebenen Zeiten in 
der Gottesdienstordnung in die jeweilige Kirche kommen. 
Pater Kübler: 02676-951070 oder per Mail: pfarramt.kuebler@kirche-ulmen.de
Pater Lenin: 02653-9890-32 oder 0151-43691206 oder per Mail: lenintelles@gmail.com

Hauskommunion
Gerne bringen wir älteren und bedürftigen Menschen die Haus- oder Krankenkom-
munion nach Hause. Bitte setzen Sie sich mit dem Pfarrbüro in Verbindung, wenn Sie 
diese gerne erhalten möchten.

Krankensalbung
Das Sakrament der Krankensalbung wird den Kranken und Sterbenden gespendet. 
Bitte frühzeitig mit dem Pfarrbüro oder den Seelsorgern in Verbindung setzen.

Beisetzung
Kondolenzgespräche erfolgen als persönliches Gespräch. Es kann zwischen einem 
Sterbeamt (Eucharistiefeier) oder einer Trauerfeier (Wort-Gottes-Feier) gewählt werden. 
Anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof. Auf Wunsch kann eine Trauerfeier 
auch direkt auf dem Friedhof stattfinden.
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Erreichbarkeit der Seelsorger außerhalb der Bürozeiten des Pfarrbüros

Liebe Gemeindemitglieder, 

wenn das Pfarrbüro nicht besetzt ist, sind unsere Seelsorger in dringenden Fällen über eine  
Handynummer erreichbar. 
Die Nummer lautet: 
0151-55 144 782
Wenn Sie diese Nummer wählen und die Mailbox angeschaltet ist (während den Gottesdiensten 
und anderen Terminen der Seelsorgenden) hinterlassen Sie bitte eine Nachricht mit folgendem 
Inhalt:
Name des Anrufenden
Telefonnummer des Anrufenden für einen Rückruf
Grund Ihres Anrufes
Der Seelsorger, auf den das Telefon umgestellt ist, wird sich dann umgehend bei Ihnen melden. 

Messbestellung 

Ort  Terminwunsch 

für   

für  
 

Bitte geben Sie für eventuelle Rückfragen Ihren Namen, Anschrift u. Telefonnummer an:
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Firmung 2025

Im November 2025 werden unsere Jugendlichen, die sich dafür entscheiden, das Sakrament 
der Firmung empfangen.
Wie im letzten Jahr werden wir die Firmvorbereitung weitestgehend gemeinsam mit den ande-
ren Pfarreien aus dem Pastoralen Raum (Ulmen, Kaisersesch) durchführen. 
Aufgrund der Vielzahl der Jugendlichen im gesamten Pastoralen Raum wurde der Firm-Rhyth-
mus von alle zwei Jahre auf jährlich geändert. Dies bedeutet für die Firmung im November: es 
wird nur ein Jahrgang gefirmt. Und zwar alle Jugendliche, die in der Zeit vom 01.09.2009 bis 
31.08.2010 geboren wurden und /oder zurzeit das 9. Schuljahr besuchen.
Auch ältere Jugendliche, die noch nicht gefirmt wurden, können sich zur Firmvorbereitung 
anmelden. Bitte im Pfarrbüro melden. 
Der Infoabend für Eltern und Jugendliche findet am Dienstag, 11. Februar um 19.00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Alflen statt. 
 Für das Pastorale-Team
 Pater Christoph Kübler 

Liebe Ehejubilare!

Unsere Pfarrei freut sich mit Ihnen über Ihre Treue zueinander, die Sie über viele Jahre der Ehe 
in Höhen und Tiefen bewiesen haben. 

Gleichzeitig ist ein bevorstehendes Ehejubiläum immer auch ein Anlass, Gott zu danken für das 
Gute, das Sie durch ihn erfahren durften und für das Gute, das Sie einander schenken und als 
Ehepaar in Kirche und Gesellschaft wirken konnten.

Da aus den uns vorliegenden Daten im Pfarrbüro oft keine ausreichenden Informationen zum 
aktuellen Status Ihrer Ehe vorliegen, möchten wir Sie zum Beginn des Jahres einladen, uns Ihr 
Ehejubiläum mitzuteilen, um einen persönlichen Besuch bzw. einen Gottesdienst mit Ihnen 
zusammen planen zu können. 
Wenn dies Ihrem Wunsch entspricht, können Sie uns dies gerne per Mail an pfarramt.info@
kirche-ulmen.de oder telefonisch 02676-951070 mitteilen. 

 Ihr Pfarrer P. Christoph Kübler, scj
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STATISTIK 2024 der Pfarrei Hl. Elisabeth Zwischen Endert und Üß

Kommunionkinder 68 Kircheneintritte 0
Firmlinge 34 Kirchenaustritte 70
Trauungen 4 Wiederaufnahmen 1
Taufen 38 Beerdigungen 92

  

„THE CHOSEN“

eine Serie über Jesus und ein guter Grund für einen Filmabend für Jung und Alt.
Im Anschluss an eine Folge aus der vierten Staffel *1 gibt es Finger Food und die Möglichkeit 
noch ein bisschen zusammen zu sitzen. Der nächste Termin ist am:

Dienstag der 04. März 2025

19:00 Uhr im Alten Pfarrhaus Lutzerath
(Triererstraße 34, Hintereingang).

 Für das The Chosen - Team 
 P. Christoph Kübler 

*1 keine Angst, man muss die vorherigen Folgen/Staffeln nicht gesehen haben. 
Kleiner Hinweis: die bisherigen drei Staffeln können in der Bücherei Lutzerath ausgeliehen 
werden.
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Kloster Maria Martental

Glaubensgespräche 2025 
Nach dem „Katechismus der Katholischen Kirche“ (KKK) 

Jeder ist herzlich willkommen! 

Mi., 15. Jan. Können sich Glaubenswahrheiten ändern? 
 

Mi., 29. Jan. Voll Vertrauen dem Vater nähern 
 

Mi., 12. Feb. Die Suche des Menschen nach Freiheit 
 

Mi., 26. Feb. Vorsehung: Lenkt Gott die Welt und mein Leben? 
 

Mi., 12. März Dilexit nos - ‘Er hat uns geliebt‘  
Enzyklika über die Liebe des Heiligen Herzens Jesu (Teil 1) 
Leitung: Pater Christoph Kübler SCJ 
 

Mi., 26. März Dilexit nos - ‘Er hat uns geliebt‘  
Enzyklika über die Liebe des Heiligen Herzens Jesu (Teil 2) 
Leitung: Pater Christoph Kübler SCJ 

Mi., 09. April „Nehmet und esset alle davon“ (das österliche Mahl) 
 

Uhrzeit/Ort: Jeweils 19:00-20:30 Uhr im Kloster Maria Martental; 56759 Leienkaul 
Leitung: AGKKK / Kontakt: Dirko Juchem - dirkojuchem@aol.com



GOTTESDIENST-

ORDNUNG

01.02.2025 – 30.03.2025 
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D A R S T E L L U N G  D E S  H E R R N  ( L I C H T M E S S )  
( W O C H E  B )

Samstag 01.02.2025
17:30 Beuren 

(Pfr. Mayer)
Vorabendmesse mit Kerzensegnung und Blasiussegen  
Wir beten für: Hermann Korz (2. Strb); L. u. V. der Fam. 
Theisen – Bauer; L. u. V. der Fam. Korz - Schneiders

18:30 Alflen 
(P. Kübler)

Treffen der Erstkommunionkinder „30 Minuten für Jesus“

19:00 Alflen 
(P. Kübler)

Vorabendmesse mit Kerzensegnung und Blasiussegen  
Wir beten für: L. u. V. der Fam. Hammes – Schwarz; Soph-
ia u. Werner Phasen; Frieda u. Hans Bahl; Agnes u. Josef 
Zeien; Walburga Dreis; Michaela Ehlen; Ulla u. Ottmar Wal-
lenborn; Peter Benz

19:00 Gevenich 
(Pfr. Mayer)

Vorabendmesse mit Kerzensegnung und Blasiussegen  
Wir beten für: Hans Waldorf (1. Jgd); Frank Waldorf; Alois 
u. Maria Diederichs u. Söhne Herbert u. Manfred; Ehel. 
Josef u. Gertrud Hürter u. Söhne Edmund, Alois u. Rudi

Sonntag 02.02.2025 Darstellung des Herrn 

09:30 Wagenhausen 
(P. Kübler)

Kirmeshochamt mit Kerzensegnung und Blasiussegen  
Wir beten für: Anton u. Eva Peters u. Söhne Alois u. Wer-
ner; L. u. V. der Fam.Schneiders – Gohres - Mertes

10:30 Bad Bertrich 
(Pfr. Mayer)

Hochamt mit Kerzensegnung und Blasiussegen 
Wir beten für: Ehel. Peter u. Hildegard Nonnweiler; L. u. V. 
der Fam. Haubrichs - Gauly 

10:30 Lutzerath 
(Pfr. Reichel)

Hochamt mit Kerzensegnung und Blasiussegen  
Wir beten für: Ludwina Peifer u. L. u. V. der Fam. Peifer – 
Max; zu Ehren des Hl. Sebastian (Stiftsm.) 

14:30 Driesch 
(P. Kübler)

Taufe des Kindes  
Ella Krötz

Montag 03.02.2025 Hl. Blasius 

08:00 Waldfrieden 
(P. Kübler)

Hl. Messe

18:00 Kliding 
(Pfr. Reichel)

Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen  
Wir beten für: L. u. V. Mitglieder der Frauengemeinschaft 
Kliding 

Dienstag 04.02.2025 Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis

Mittwoch 05.02.2025 Hl. Agatha
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18:00 Schmitt 
(P. Kübler)

Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen  
Wir beten für: Johannes Henrichs, Frieda Steimers; L. u. V. 
der Fam. Schmitz

Donnerstag 06.02.2025 Hl. Paul Miki u. Gefährten 

08:00 Waldfrieden 
(P. Martental)

Hl. Messe

18:00 Auderath 
(P. Kübler)

Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen  
Wir beten für:Gregor Schneider (1. Strb); Hermann Römer; 
Gerhard, Maria u. Edi Thomas; Fam. Schneider – Hürter 

Freitag 07.02.2025 Herz-Jesu-Freitag

18:00 Driesch 
(P. Kübler)

Herz-Jesu-Messe  
 

5 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 
( W O C H E  C )

Samstag 08.02.2025
17:00 Ulmen in St. 

Martin Kapelle 
(P. Kübler)

Vorabendmesse 
Wir beten für:Rita Krebsbach; L. u. V. der Fam. Krebsbach 
– Diederichs; Klaus Kalitzki u. Eltern; Hermann Peters; L. 
u. V. Mitglieder des Kirchenchores Cäcilia Ulmen 

17:30 Urschmitt 
(Pfr. Mayer)

Vorabendmesse 
Wir beten für: die Anliegen der Pfarrei 

17:30 Wollmerath 
(Pfr. Reichel) 

Vorabendmesse 
Wir beten für: Anneliese Römer; Jakob u. Susanne Römer 
u. Sohn Karl-Heinz; Johann u. Elisabeth Franzen;  
Kreszentia Zeien; Ehel. Josef u. Katharina Wagner u.  
Angehörige (Stiftsm.)

19:00 Büchel 
(Pfr. Mayer)

Vorabendmesse  
Wir beten für: Erich Daheim (3. Strb); L. u. V. der Fam. 
Probst – Kreutz; L. u. V. der Fam. Schneiders – Brachthäu-
ser; L. u. V. Mitglieder des Kirchenchores Cäcilia Büchel 

19:00 Gillenbeuren 
(P. Kübler)

Vorabendmesse 
Wir beten für: Jürgen Phasen; Martin u. Dora Theobald; 
Ehel. Josef u. Elisabeth Bäcker u. Kinder

Sonntag 09.02.2025 5. Sonntag im Jahreskreis 

10:30 Lutzerath 
(Pfr. Daun /  
Pastoralteam Ulmen)

Dankamt zum Goldenen Priesterjubiläum von Pfarrer Herbert 
Daun  
musikalische Gestaltung: MGV Lutzerath und Musikprojekt-
gruppe Lutzerath 
Wir laden danach zu einem Umtrunk und Begegnung mit 
dem Jubilar ein
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14:30 Alflen 
(P. Krupa)

Hochamt in polnischer Sprache 

Montag 10.02.2024 Hl. Scholastika

08:00 Waldfrieden 
(P. Kübler)

Hl. Messe

18:00 Kennfus 
(P. Lenin)

Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen 
Wir beten für: die Anliegen der Pfarrei 

Dienstag 11.02.2025 Dienstag der 5. Woche im Jahreskreis

10:00 Ulmen 
(Diakon Puth)

Wort-Gottes-Feier im Haus Seeblick 

Mittwoch 12.02.2025 Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis

18:00 Weiler 
(P. Kübler)

Hl. Messe 
Wir beten für: Brigitte Berger (2. Strb); Paulina Schmitz  
(1. Jgd); L. u. V. der Fam. Schmitz – van de Westen; 
Werner Hambuch, Angela Franzen; L. u. v. der Fam.  
Franzen – Hambuch

Donnerstag 13.02.2025 Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis

08:00 Waldfrieden 
(P. Lenin)

Hl. Messe

18:00 Vorpochten 
(P. Kübler)

Hl. Messe 
Wir beten für: Katharina Gnad u. Erich Kessler; Jakob u. 
Maria Jungen 

Freitag 14.02.2025 Hl. Cyrill u. Hl. MethodiusFest 

6 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 
( W O C H E  D )

Samstag 15.02.2025
09:00 – 
13:00 

Auderath Katechese der Kommunionkinder 

18:15 – 
18:45 

Alflen 
(P. Kübler)

Beichtgelegenheit im Beichtzimmer im Pfarrhaus 

19:00 Alflen 
(P. Kübler)

Vorabendmesse  
Wir beten für: Ehel. Cilly u. Georg Fischer; L. u. V. der Fam. 
Scheid – Fischer – Thull; Agnes u. Werner Schmitz 

18:15 – 
18:45

Lutzerath  
(P. Lenin)

Beichtgelegenheit in der Kirche (Beichtstuhl)

19:00 Lutzerath 
(P. Lenin)

Vorabendmesse mit Vorstellung der Erstkommunionkinder  
Wir beten für: Hiltrud Feyen (1. Jgd); Fam. Ernst u. Ger-
trud Ehlen; Karin, Walter u. Edwin Ehlen; Ehel. Helmut u. 
Magdalena Balling; Amalie Michels; L. u. V. der Fam. Mai-
er – Laux u. Johanna Maier
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Sonntag 16.02.20225 6. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Bad Bertrich 

(WGH)
Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

10:30 Büchel 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

09:45 – 
10:15

Beuren 
(P. Kübler)

Beichtgelegenheit in der Kirche (Beichtstuhl)

10:30 Beuren 
(P. Kübler)

Hochamt 
Wir beten für: L. u. V. der Fam. Heinz; L. u. V. der Fam. 
Neumann

09:45 – 
10:15

Gevenich 
(P. Lenin)

Beichtgelegenheit in der Kirche (Beichtstuhl)

10:30 Gevenich 
(P. Lenin)

Hochamt  
Wir beten für: L. u. V. der Fam. Welter – Schäfer - Arenz

14:30 Ulmen in St.  
Matthias Kirche  
(P. Kübler)

Taufe des Kindes 
Lina Göbel 

Montag 17.02.2025 Montag der 6. Woche im Jahreskreis 

08:00 Waldfrieden 
(P. Kübler)

Hl. Messe 

18:00 Driesch 
(P. Lenin)

Hl. Messe  
Wir beten für: Ursula Ney u. Elfriede Diewald

Dienstag 18.02.2025 Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis 

10:00 Bad Bertrich 
(Diakon Puth)

Wort-Gottes-Feier in der Seniorenresidenz Römerkessel 

10:00 Lutzerath 
(P. Lenin)

Hl. Messe im Seniorenwohnpark 

19:00 Kliding 
(Diakon Puth)

Andacht mit eucharistischer Anbetung  
Wir beten für den Frieden in der Welt 

Mittwoch 19.02.2025 Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis 

Donnerstag 20.02.2025 Donnerstag der 6. Woche im Jahreskreis 

08:00 Waldfrieden 
(P. Lenin)

Hl. Messe

18:00 Meiserich 
(P. Kübler)

Hl. Messe im Bürgerhaus  
Wir beten für: L. u. V. der Fam. Kutscheid - Stolz

Freitag 21.02.2025 Freitag der 6. Woche im Jahreskreis 
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7.  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S
( W O C H E  A ) 

K O L L E K T E  F Ü R  D A S  P R I E S T E R S E M I N A R

Samstag 22.02.2025
17:00 Ulmen in der St. 

Martin-Kapelle 
(P. Kübler)

Vorabendmesse 
Wir beten für: Klaus Genske (1. Jgd.); Steffi Kostka; Rudolf 
u. Christine Steffens;  

17:30 Urschmitt 
(Pfr. Reichel)

Vorabendmesse 
Wir beten für: die Anliegen der Pfarrei 

19:00 Büchel 
(P. Lenin / Diakon 
Puth)

Vorabendmesse 
Wir beten für: Richard Spengler (3. Strb); Maria Ludwig 
(1.Jgd); Fam. Savioli – Hay – Kirchhoff; Rosa u. Helmut 
Kellershoff

Sonntag 23.02.2025 7. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Wollmerath 
(P. Kübler)

Hochamt 
Wir beten für: Christine u. Johann Saxler; Wilma u. Anton 
Geisbüsch; Margarethe u. Josef Franzen u. verst. Kinder; 
Franz Reuter; Ernst Weber u. verst. Angehörige; Josef u. 
Luise Peters

10:30 Bad Bertrich 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

10:30 Gillenbeuren 
(P. Lenin / Diakon 
Puth)

Hochamt 
Wir beten für: Helmut Schneider (2. Strb.); Mathilde Welter 
(1. Jgd); Maria Weckmann; Ehel. Hubert u. Susanne  
Zillgen

Montag 24.02.2025 Hl. Matthias ApostelFest

08:00 Waldfrieden 
(P. Kübler)

Hl. Messe

18:00 Kliding 
(P. Lenin)

Hl. Messe 
Wir beten für: Klaus Schilberz u. verst.  
Eltern u. Geschwister

19:00 Ulmen St.  
Matthias-Kirche 
(P. Kübler / Diakon 
Puth)

Hochamt zum Patrozinium 
Wir beten für: L. u. V. der St. Matthias-Pilger; L. u. V. der 
St. Mathias Schützen-Bruderschaft; L. u. V. der  
St. Matthias-Frauengemeinschaft; Matthias Meurer

Dienstag 25.02.2025 Dienstag der 7. Woche im Jahreskreis 

10:00 Ulmen 
(P. Kübler)

Hl. Messe im Haus Seeblick  
Wir beten für: Klaus-Bernd u. Frank Schneider u.  
Großeltern
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Mittwoch 26.02.2025 Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis 
18:00 Schmitt 

(P. Kübler)
Hl. Messe 
Wir beten für: L. u. V. der Fam. Jungen – Zillgen; Josef  
Zillgen; Albert Schmitz

Donnerstag 27.02.2025 Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 

08:00 Waldfrieden 
(P. Lenin)

Hl. Messe

Freitag 28.02.2025 Freitag der 7. Woche im Jahreskreis 

15:00 Ulmen 
(WGH) im Pfarrsaal

Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit 

8 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S 
( W O C H E  B )

Samstag 01.03.2025
17:30 Beuren 

(Pfr. Reichel)
Vorabendmesse 
Wir beten für: Hermann Korz (3. Strb); Irmgard u. Heribert 
Jakobs

19:00 Gevenich 
(P. Kübler)

Vorabendmesse 
Wir beten für: Ewald Jahnen 

19:00 Lutzerath 
(P. Lenin)

Vorabendmesse 
Wir beten für: Karl Josef Hecking

Sonntag 02.03.2025 8. Sonntag im Jahreskreis

09:30 Wollmerath 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

10:30 Alflen 
(P. Lenin)

Hochamt 
Wir beten für: Alois Benz (1. Jgd); Manfred Thull; L. u. V. 
der Fam. Thull – Morsch; Herbert Tibo; Hermann Konz

10:30 Bad Bertrich 
(P. Kübler)

Hochamt – Tag der Anbetung – mit sakramentalem Segen 
Wir beten für: Günther Marci

Montag 03.03.2025 Montag der 8. Woche im Jahreskreis

08:00 Waldfrieden 
(P. Kübler)

Hl. Messe

Dienstag 04.03.2025 Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 

10:00 Lutzerath 
(Diakon Puth)

Wort-Gottes-Feier im Seniorenwohnpark 

Mittwoch 05.03.2025 Aschermittwoch / Fast- und Abstinenztag / Beginn der  
österlichen Bußzeit
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08:45 St. Martin 
Kapelle 
(Dieter Laux)

Wort-Gottes-Feier für die KITA zu Aschermittwoch

10:00 Alflen 
(P. Lenin) 

Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes

10:00 Büchel 
(P. Kübler)

Wort-Gottes-Feier für die KITA und Grundschule zu 
Aschermittwoch 

11:30 – 
13:30

St. Martin  
Gastronomie 
(Dieter Laux)

Aschenkreuz to go

18:00 Büchel 
(Diakon Puth)

Wort-Gottes-Feier mit Austeilung des Aschenkreuzes 

18:00 Gevenich 
(Pfr. Reichel)

Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes

18:00 Ulmen in St. 
Martin Kapelle 
(P. Kübler)

Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 

18:00 Wollmerath  
(P. Lenin)

Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 

19:30 Lutzerath 
(P. Kübler) 

Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 

Donnerstag 06.03.2025 Donnerstag nach Aschermittwoch 

08:00 Waldfrieden 
(P. Lenin)

Hl. Messe

18:00 Auderath 
(P. Kübler)

Hl. Messe 
Wir beten für: Gregor Schneider (2. Strb); L. u. V. der Fam. 
Höltkemeier – Marmann

Freitag 07.03.2025 Hl. Perpetua u. hl. Felizitas  
Weltgebetstag der Frauen

14:30 Büchel im  
Gemeindesaal 
(WGH)

Wort-Gottes-Dienst zum Weltgebetstag der Frauen 

18:00 Lutzerath im  
alten Pfarrhaus 
(WGH) 

Wort-Gottes-Dienst zum Weltgebetstag der Frauen 

18:00 Ulmen in St. 
Martin Kapelle 
(WGH)

Wort-Gottes-Dienst zum Weltgebetstag der Frauen 
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1 .  FA S T E N S O N N TA G  
( W O C H E  C )

Samstag 08.03.2025
17:30 Urschmitt 

(P. Kübler)
Vorabendmesse  
Wir beten für: die Anliegen der Pfarrei 

17:30 Wollmerath 
(Pfr. Reichel / Diakon 
Puth)

Vorabendmesse 
Wir beten für: Maria Weber (1. Jgd); L. u. V. der Fam.  
Hieronimus – Linden; Alwine u. Peter Willems; Franz  
Reuter; Anneliese Römer; Jakob u. Käthe Willems

19:00 Gillenbeuren 
(P. Lenin)

Vorabendmesse 
Wir beten für: Reinhold u. Othilie Karst u. Schwiegersohn 
Christoph Rohloff; L. u. V. der Fam. Phasen – Linden;  
Maria Weckmann u. Familie

Sonntag 09.03.2025 1. Fastensonntag

10:30 Bad Bertrich 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

09:45 – 
10:15

Büchel 
(P. Lenin)

Beichtgelegenheit in der Kirche (Beichtstuhl)

10:30 Büchel 
(P. Lenin)

Hochamt  
Wir beten für: Ralf Lutz; Andreas Benz; Verst. d. Fam.  
Josef u. Frieda Pauly; Ehel. Josef u. Margarete Pauly;  
Walburga Hammes u. verst. Angehörige; Richard Benz;  
L. u. V. der Fam. Benz – Schneider 

10:30 Ulmen in St. 
Martin-Kapelle 
(P. Kübler)

Hochamt  
Wir beten für: Rudolf Kutscheid (1. Strb); Hans Diederich 
(1. Jgd); L. u. V. der Fam. Lenzen – Thomas; Margarete u. 
Albert Kutscheid; Gertrud u. Josef Mindermann

14:30 Alflen 
(P. Krupa)

Hochamt in polnischer Sprache 

Montag 10.03.2025 Montag der 1. Fastenwoche 

08:00 Waldfrieden 
(P. Kübler)

Hl. Messe

18:00 Alflen 
(WGH)

Kreuzwegandacht in der Kirche 

18:00 Kennfus 
(P. Lenin)

Hl. Messe 
Wir beten für: Heinz Schmitz u. Angehörige

Dienstag 11.03.2025 Dienstag der 1. Fastenwoche

10:00 Ulmen 
(Diakon Puth)

Wort-Gottes-Feier im Haus Seeblick 
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Mittwoch 12.03.2025 Mittwoch der 1. Fastenwoche 
18:00 Weiler 

(P. Kübler)
Hl. Messe 
Wir beten für: Agnes u. Alois Schneiders; Piotr Zuckowski; 
Rafai Choinski; Franz-Josef Schneiders; Roswitha u. Kurt 
Hammes; Therese Lönartz u. verst. Angehörige 

18:00 Wollmerath 
(WGH)

Kreuzwegandacht 

Donnerstag 13.03.205 Donnerstag der 1. Fastenwoche 

08:00 Waldfrieden 
(P. Lenin)

Hl. Messe

18:00 Vorpochten 
(P. Kübler)

Hl. Messe 
Wir beten für: Christine Hammes 

18:30 Beuren 
(WGH)

Kreuzwegandacht

Freitag 14.03.2025 Freitag der 1. Fastenwoche 

18:00 Auderath 
(WGH)

Kreuzwegandacht

18:00 Lutzerath in der 
alten Schule 
(WGH)

Kreuzwegandacht 

18:30 Gevenich 
(WGH)

Kreuzwegandacht 

2 .  FA S T E N S O N N TA G 
( W O C H E  D )

Samstag 15.03.2025
09:00 – 
13:00

Auderath Katechese der Erstkommunionkinder

17:30 Lutzerath 
(P. Kübler)

Vorabendmesse  
Wir beten für: Helga u. Andreas Hoff  
anschl. Hauptversammlung des Kirchbauvereins Lutzerath 
(mit Imbiss) im Pfarrhaus

18:15 – 
18:45

Alflen 
(P. Lenin)

Beichtgelegenheit im Beichtzimmer im Pfarrhaus 

19:00 Alflen 
(P. Lenin)

Vorabendmesse  
Wir beten für: Herbert Müsch u. verst. Angehörige; Ehel. 
Rudolf u. Gertrud Hammes; Monika Schäfer; Ehel. Albert 
u. Christel Phasen; Brigitte u. Willi Rox; Odilia Bollig

Sonntag 16.03.2025 2. Fastensonntag 

10:00 Gillenbeuren 
(WGH)

Familienkreuzweg
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10:30 Bad Bertrich 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung 

10:30 Büchel 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

09:45 – 
10:15

Beuren 
(P. Kübler)

Beichtgelegenheit in der Kirche (Beichtstuhl)

10:30 Beuren 
(P. Kübler)

Hochamt 
Wir beten für: Anna Ilgen; Gisela Ilgen 

10:00 Gevenich 
(P. Lenin)

Treffen der Erstkommunionkinder „30 Minuten für Jesus“ 

10:30 Gevenich 
(P. Lenin)

Hochamt  
Wir beten für: Pastor Willi Pellenz

14:30 Vorpochten 
(Diakon Puth)

Taufe der Kinder 
Hailey Niemeyer und Charlotte Wenner

14:30 Büchel 
(WGH)

Kreuzwegandacht gestaltet von der Kindergruppe und den 
Kommunionkindern 

Montag 17.03.2025 Montag der 2. Fastenwoche

08:00 Waldfrieden 
(P. Kübler)

Hl. Messe 

18:00 Driesch 
(P. Lenin)

Hl. Messe  
Wir beten für: Gottfried Blang u. verst. Angehörige

Dienstag 18.03.2025 Dienstag der 2. Fastenwoche 

10:00 Bad Bertrich 
(P. Lenin) 

Hl. Messe in der Seniorenresidenz Römerkessel 

10:00 Lutzerath 
(P. Kübler)

Hl. Messe im Seniorenwohnpark 

19:00 Kennfus 
(Diakon Puth)

Andacht mit eucharistischer Anbetung 
Wir beten für den Frieden in der Welt

Mittwoch 19.03.2025 Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria – Hochfest 

18:00 Schmitt 
(P. Kübler)

Hl. Messe  
Wir beten für: Ehel. Werner u. Maria Michels u. Renate 
Schmitt

18:00 Wollmerath 
(WGH)

Kreuzwegandacht 

Donnerstag 20.03.2025 Donnerstag der 2. Fastenwoche 

08:00 Waldfrieden 
(P. Lenin)

Hl. Messe

18:00 Meiserich 
(P. Kübler)

Hl. Messeim Bürgerhaus  
Wir beten für: Margareta Willwer (2. Strb)

18:00 Maria Martental Jugendkreuzweg insbesondere für die Firmlinge 



GOTTESDIENSTORDNUNG  I  21

Freitag 21.03.2025 Freitag der 2. Fastenwoche 

18:00 Lutzerath in der 
alten Schule

Kreuzwegandacht

18:30 Gevenich 
(WGH)

Kreuzwegandacht 

3 .  FA S T E N S O N N TA G 
( W O C H E  A )

Samstag 22.03.2025
17:00 Ulmen in St. 

Martin-Kapelle 
(P. Kübler / Diakon 
Puth)

Vorabendmesse  
Wir beten für: L. u. V. der Fam. Keßeler – Gierlach; A. M. 
Kerpen (Stifsm.)

17:30 Urschmitt 
(Pfr. Reichel)

Vorabendmesse 
Wir beten für: die Anliegen der Pfarrei 

19:00 Büchel 
(P. Lenin)

Vorabendmesse 
Wir beten für: Helmut Schneider; Ehel. Gottfried u. Johan-
na Hay; Ehel. Martha u. Eduard Gerhartz; Ehel. Paula u.  
Johann Lehnen; Ehel. Rosa u. Wilhelm Pauly; Richard 
Benz

Sonntag 23.03.2025 3. Fastensonntag 

09:30 Wollmerath 
(P. Kübler / Diakon 
Puth)

Hochamt 
Wir beten für: Kurt Hieronimus (1. Jgd); L. u. V. der Fam. 
H. u. J. Hieronimus; Ehel. Erich u. Maria Schmitz u.  
Tochter Marianne Schäfer; Elisabeth Dohr

10:30 Bad Bertrich 
(WGH)

Kreuzwegandacht 

10:30 Gillenbeuren 
(P. Lenin)

Hochamt 
Wir beten für: Reiner Phasen; Nico Schmitt

Montag 24.03.2025 Montag der 3. Fastenwoche 

08:00 Waldfrieden 
(P. Kübler)

Hl. Messe

18:00 Kliding 
(P. Lenin)

Hl. Messe 
Wir beten für: Beate Forst; Ehel. Laurenz u. Katharina  
Hennen u. Sohn Herbert; Ehel. Gottfried u. Irmine 
Schwaab

Dienstag 25.03.2025 Verkündigung des Herrn Hochfest 

10:00 Ulmen 
(P. Lenin)

Hl. Messe im Haus Seeblick  
Wir beten für: Geschwister Schneider u. Elfriede u. Rudi 
Fassian

17:00 Gevenich Erstbeichte für die Erstkommunionkinder 
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18:30 Gevenich 
(P. Kübler)

Hochamt  
Wir beten für: Geschwister Karl-Heinz u. Martina Welter

Mittwoch 26.03.2025 Mittwoch der 3. Fastenwoche 

18:00 Schmitt 
(WGH)

Kreuzwegandacht 

18:00 Urschmitt  
(WGH)

Kreuzwegandacht in der ehemaligen Bibliothek unter der 
Kirche 

18:00 Wollmerath 
(WGH)

Kreuzwegandacht 

Donnerstag 27.03.2025 Donnerstag der 3. Fastenwoche 

08:00 Waldfrieden 
(P. Lenin)

Hl. Messe

18:00 Auderath 
(P. Kübler)

Hl. Messe 
Wir beten für: Rosa Steffes (1. Jgd.) und Johann Steffes; 
Hermann Römer

18:30 Beuren 
(WGH)

Kreuzwegandacht 

Freitag 28.03.2025 Freitag der 3. Fastenwoche 

15:00 Ulmen 
(WGH) im Pfarrsaal

Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit 

18:00 Auderath 
(WGH)

Kreuzwegandacht

18:00 Lutzerath in der 
alten Schule 
(WGH)

Kreuzwegandacht 

18:30 Gevenich 
(WGH)

Kreuzwegandacht 

4 .  FA S T E N S O N N TA G 
( W O C H E  B )

Samstag 29.03.2025
16:00 Beuren 

(P. Lenin / WGH)
Eröffnung Tag der Anbetung – Aussetzung des Allerheiligsten 
Betstunde, anschl. stille Anbetung bis 17.30 Uhr 

17:30 Beuren 
(P. Lenin)

Vorabendmesse mit sakramentalem Segen zum Abschluss 
Tag der Anbetung  
Wir beten für: Walburga Ilgen; L. u. V. Mitglieder des  
Frauen- u. Müttervereins Beuren 

19:00 Alflen 
(P. Lenin)

Vorabendmesse 
Wir beten für: Peter Benz; Uwe u. Ursula Jess; L. u. V. der 
Fam. Pötz – Schmitz; Anna Kutscheid
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18:15 – 
18:45 

Gevenich 
(P. Kübler)

Beichtgelegenheit in der Kirche (Beichtstuhl)

19:00 Gevenich 
(P. Kübler)

Vorabendmesse 
Wir beten für: Maria Hannemann (Stiftsm.)

Sonntag 30.03.2025 4. Fastensonntag 

09:30 Wollmerath 
(WGH)

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

09:45 – 
10:15 

Bad Bertrich 
(P. Lenin)

Beichtgelegenheit in der Kirche (Beichtstuhl)

10:30 Bad Bertrich 
(P. Lenin)

Hochamt  
Wir beten für: L. u. V. der Fam. Haas - Tischleder

09:45 – 
10:15

Lutzerath  
(P. Kübler)

Beichtgelegenheit in der Kirche (Beichtstuhl)

10:30 Lutzerath 
(P. Kübler)

Hochamt 
Wir beten für: Hermann-Josef Mertes; Ehel. Helena u. 
Adolf Ternes;  nach Meinung alter Stifter (Stiftsm.)

17:00 Büchel 
(WGH)

Fastenandacht 
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Aus zwei Klöstern wurde Eines
Zusammenschluss der Karmelitinnen aus Rödelmaier und Waldfrieden ist 
vollzogen

AUDERATH. „In allem will Gott Begegnung feiern und 
fragt und will die anbetende, hingebende Antwort“. 
Dieser Gedanken des Jesuitenpaters Alfred Delp, 
der im Februar 1945 im Konzentrationslager in Ber-
lin-Plötzensee hingerichtet wurde, war das Leitwort 
des Zusammenschlusses der beiden Ordensgemein-
schaften der Karmelitinnen aus Rödelmaier – einem 
Ort in der Nähe von Bad Neustadt an der Saale in 
der Rhön – und dem Karmel Waldfrieden in Auderath. 
Acht Karmelitinnen haben in den letzten Wochen nach der Aufgabe ihres Klosters nun in Au-
derath eine neue Heimat gefunden.
Es war, wie im Weihnachtsbrief der Schwestern zu lesen ist, ein langer Weg des Nachdenkens 
und Ringens im Gebet um die weitere Zukunft, den die insgesamt 14 Schwestern in den letzten 
beiden Jahren zurückgelegt haben. Viele gemeinsame Besuche und intensive Gespräche wa-
ren nötig, um sich näher kennenzulernen und im letzten Jahr schließlich in konkreten Schritten 
aufeinander zuzugehen und schließlich den weiteren Weg gemeinsam miteinander zu gehen 
und den Zusammenschluss der beiden Gemeinschaften zu vollenden, da der Karmel in Rödel-
maier nicht mehr länger haltbar war. 
Und so fiel dann nach langen Überlegungen und vielen Gebeten, die Entscheidung den Karmel 
in Rödelmaier aufzugeben und im Karmel Waldfrieden eine neue Gemeinschaft zu gründen. 
„Wir haben uns über unser geistliches Leben ausgetauscht, über das, was für uns wesentlich 
ist“, so schreibt Schwester Hildegard als Oberin des Karmels und stellt auch fest, dass eine ge-
meinsame Basis gefunden wurde, auf der die Schwesterngemeinschaft nun weitergehen kann.
Am Christkönigssonntag Ende November wurden die acht Schwestern in Rödelmaier von ihrem 
Bischof Dr. Franz Jung aus dem Bistum Würzburg in einem feierlichen Pontifikalamt verab-
schiedet und danach zogen die Schwestern in den Karmel nach Auderath um und wurden mit 
einem feierlichen Gottesdienst in der voll besetzten Auderather Klosterkirche durch den Trierer 
Bischof Dr. Stephan Ackermann ganz herzlich willkommen. In seiner Begrüßungsansprache 
brachte Bischof Stephan zum Ausdruck, dass es ein Segen für den Orden der Karmelitinnen, 
den Karmel Waldfrieden und die nähere Umgebung und der dort lebenden Gläubigen sei, dass 
sich die beiden Gemeinschaften nun zusammengeschlossen hätten. Und er brachte diese 
Entscheidung in Verbindung mit den Schriftworten zum 3. Adventssonntag, der unter dem 
Leitwort „Gaudete – das heißt Freut euch!“ steht. Alle jetzt im Karmel Waldfrieden lebenden 
Schwestern könnten sich nun freuen, dass diese neue Gemeinschaft nun so gebildet wurde 
und er hieß alle aus Rödelmaier gekommenen Schwestern im Sinne aller Anwesenden ganz 
herzlich in ihrer neuen Heimat willkommen. Nach dem Gottesdienst nahm er dann noch die 
Gelegenheit wahr, in einem kurzen Beisammensein alle Schwestern dieses Karmels in einigen 
Gesprächen näher kennenzulernen.
 Wilfried Puth
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KLOSTER WALDFRIEDEN 

Messen im Kloster Waldfrieden
Sonntag  18.00 Uhr
Montag  08.00 Uhr 
Dienstag  08.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 Uhr
Freitag  08.00 Uhr

KLOSTER MARIA MARTENTAL 
WALLFAHRTSKIRCHE

Die Gottesdienste finden Sie auf der 
Homepage des Klosters: 
www.Kloster-Maria-Martental.de
Tel. 02653 / 9890 - 0; Fax 02653 / 0990 - 19 
E-Mail: Wallfahrtsbuero@Kloster-Martental.de
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Sterbedatum Name, Vorname Ort Alter

30.11.2024 Korz, Hermann Beuren 86 Jahre

03.12.2024 Schneider, Helmut Gillenbeuren 81 Jahre

07.12.2024 Benz, Peter Alflen 77 Jahre 

15.12.2024 Scheuermann, Alois Gillenbeuren 86 Jahre

19.12.2024 Franzen, Alexander Alflen 90 Jahre

24.12.2024 Göbel, Alwine Büchel 96 Jahre

25.12.2024 Schneider, Gregor Auderath 86 Jahre

01.01.2025 Thomas, Werner Auderath 90 Jahre

09.01.2025 Kutscheid, Rudolf Ulmen 72 Jahre

11.01.2025 Kleinbauer, Alwin Alflen 92 Jahre

14.01.2025 Winkler, Maria Urschmitt 85 Jahre

VERSTORBENE DER PFARREI  
seit dem letzten Pfarrbrief

N a c h r u f

Wir trauern um

Helmut Schneider
der am 3.  Dezember 2024 im Alter von 81 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war über viele Jahre für die kath. Kirchengemeinde St. Martin Gillenbeuren 
als Mitglied und auch zeitweise Vorsitzender im Verwaltungsrat ehrenamtlich tätig. Wir danken 

ihm dafür und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinem Sohn und seiner Familie. 

Gillenbeuren, im Dezember 2024

Für die Pfarrei Hl. Elisabeth Für den Pfarrbezirk Gillenbeuren / Schmitt 
Zwischen Endert und Üß Rosi Steimers,  Iris Maas-Schneider  
Pater Christoph Kübler SCJ Pfarrgemeinderat   Verwaltungsrat



MITTEILUNGEN 
AUS DEN  
EINZELNEN 
PFARRBEZIRKEN
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✔  ALFLEN

Abendlob im Advent

Am Sonntag, 01. Dezember 2024 fand in der 
Kirche St. Johannes der Täufer in Alflen ein 
festliches Abendlob zur Einstimmung auf die 
Adventszeit statt.

Das Vokalensemble Zeller Hamm unter Lei-
tung von Helmut Bremm bot den Besuchern 
ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles 
Konzert.
Besinnliche Texte ergänzten die musikalischen 
Darbietungen.

Ein gelungener Nachmittag dem hoffentlich 
ähnliche Veranstaltungen folgen.  
 

Krippenfeier in Alflen

Mit viel Herzblut und Engagement haben 23 
Kinder am 24.12.24 ein Krippenspiel in Alflen 
in der Kirche aufgeführt. Dieser Gottesdienst 
ist für viele Besucher*innen der Start für das 
Weihnachtsfest zu Hause.
Eine besondere Atmosphäre war in der voll be-
setzten Kirche zu spüren.
Auch der Wortgottesdienst wurde durch und 
mit den Kindern gestaltet. Jeder, Jede hatte 
eine besondere Aufgabe. Durch die Musik, 
die Aufführung des Krippenspiels und das ge-
meinsame Gebet mit den vielen Gottesdienst-
besucher*innen wurde Weihnachten spürbar.
Danke an ALLE, die dazu beigetragen haben!
 Tina und Stefanie
  

MITTEILUNGEN  
AUS DEN EINZELNEN PFARRBEZIRKEN
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Das Wunder von Bethlehem
                 
Weihnachtskantate in Alfler Kirche fand viel Anklang und war eine tolle Veranstaltung

ALFLEN. Zu einer Weihnachtskantate waren die Gäste in die Kirche St. Johannes, der Täufer, nach 
Alflen, eingeladen und diese musikalische Darbietung war sehr gut besucht. Die Organisation und 
Leitung dieser Veranstaltung lag beim Organisten Kai Höhmann (Alflen) in bewährten Händen, 
der sowohl den Kirchenchor „Cäcilia“ Nachtsheim als auch die Kirchenchorgemeinschaft Geve-
nich-Weiler-Kennfus-Alflen leitet. Diese beiden Chöre boten gemeinsam mit tollen Soloeinlagen 
des Tenors Andreas Brachtendorf und Begleitung am Anfang und am Ende durch den Trompeter 
Thomas Hammes die Kantate „Das Wunder von Bethlehem“ dar – eine dreistimmige Chorpartitur, 
die von Klaus Heizmann, einem 1944 geborenen deutschen Komponisten christlicher Popmusik 
und Dirigent zahlreicher Chöre, stammt.
Diese Kantate, die aus 18 Einzelstücken besteht, wurde in ganz hervorragender Weise durch die 
beiden Chöre und Solisten dargeboten und Texte zwischen den Liedern trugen Nicola Hau und 
Malte Höhmann im Wechsel vor. Die Geschichte der Geburt Jesu in Bethlehem, in der es in der 
Kantate ging, fasziniert die gläubigen Christen in jedem Jahr an Weihnachten immer aus Neue. In 
diesem Chorwerk ranken sich die dargebotenen Lieder um die Weihnachtsgeschichte mit Texten 
sowohl aus dem Alten Testament, wie etwa dem Buch Jesaja, und dem Neuen Testament und hier 
vorwiegend aus dem Lukasevangelium. 
Die Verbindung zwischen den gesproche-
nen Texten und den gesungenen Liedern, der 
Wechsel zwischen dem Chorgesang und den 
Soloeinlagen des Tenors Andreas Brachtendorf 
und Kai Höhmann am Keyboard war ausge-
zeichnet und sehr gut. Den Abschluss bildete 
das bekannte Kirchenlied „O, du fröhliche…“, 
in das dann alle Besucher*innen dieses weih-
nachtlichen Konzertes einstimmten und kräftig 
mitsangen. Lang haltender und stehend darge-
botener Applaus war der gerechte Lohn für eine 
tolle Darbietung in der Alfler Kirche, die erst 
nach einer Zugabe endete und die alle Gäste 
sehr zufrieden und nach einer tollen Darbie-
tung nach Hause gehen ließ.
 Wilfried Puth

Bildunterzeile: Gemeinsamer Chorgesang und tolle Solo-
einlagen waren bei der Kantate „Das Wunder von Beth-
lehem“ in der Alfler Kirche zu hören.
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  BAD BERTRICH / KENNFUS / BONSBEUREN

  BEUREN

✔  BÜCHEL

 
Volles Programm in der Bücheler Kirche

Am 01.12.2024 fand die Aktion „Büchel singt“ statt, die der Förderverein von Grundschule und 
Kindergarten ausrichtete. Ab 15.00 Uhr wurde in der vollbesetzten Kirche St. Simon und Juda, 
es mussten noch Bänke dazugestellt werden, ein buntes Programm geboten. 

Am Ende der Veranstaltung startete die Aktion „Staffelstern“ des Pastoralen Raumes Kaiser-
sesch. Bis zum 06.01.2025 besuchte der Stern viele Orte im pastoralen Raum und schaffte so 
eine Verbindung von Sternsinger zu Sternsinger.
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Am 24.12.24 war die Kirche beim Familiengottesdienst mit integriertem Krippenspiel wieder voll 
besetzt. Insgesamt waren 56 Kinder in diesem Gottesdienst, der von Frau Rademacher an der 
Orgel und der Musikgruppe mitgestaltet wurde, aktiv dabei.

Um Mitternacht war die Kirche zwar nicht voll, die Mitternachtsmette bot aber dennoch beson-
deres. So waren 8 ehemalige Messdiener im Alter von 21 bis 59 Jahren gekommen, um der 
Mette einen festlichen Rahmen zu bieten.
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Im Anschluss an die Christmette fand noch ein gemütliches Beisammensein statt.
Das neue Jahr startete wieder sehr erfolgreich. Insgesamt hatten sich 36 Sternsinger gemeldet, 
um den Segen in die Häuser zu bringen. Leider waren einige erkrankt, aber trotzdem waren 30 
Kinder dabei, die bisher eine Summe von über 3.100 € sammelten.
Auch die Kommunionkinder 2025 wirkten bei der Gestaltung des Gottesdienstes mit und stell-
ten sich der Gemeinde kurz vor.
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Gestalten von Osterkerzen und Binden von Palmsträußen

Am 02.04.2025 bieten wir wieder „Gestalten von Osterkerzen“ und am 09.04.2025 Binden 
von Palmsträußen an. Alle Kinder sind herzlich willkommen. Bitte um Anmeldung bis zum 
28.03.2025, damit die Gruppeneinteilung vorgenommen werden kann. Das Angebot ist für „Mit-
glieder der Kindergruppe Büchel“ kostenlos, andere Kinder zahlen einen Kostenbeitrag von 3 €. 
 Hedwig Pötz

Termine der kfd Büchel

07.03.2025; 14.30 Uhr Wortgottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen (Gemeindesaal)
19.03.2025; 14.30 Uhr Jahreshauptversammlung der kfd (Gemeindesaal)
06.04.2025; 17.00 Uhr Kreuzwegandacht in der Kirche
Weitere Informationen zeitnah im Vulkanecho. 
 

Termine der Kindergruppe:

05.02.2025        ab 15.30 Uhr            Basteln im alten Kindergarten (Schlumpfenland)
19.02.2025        ab 15.30 Uhr            Basteln von Karnevalsdeko
16.03.2025        14.30 Uhr                 Kreuzwegandacht in der Kirche 
02.04.2025        ab 15.30 Uhr            Basteln von Osterkerzen (Anmeldung erforderlich)
09.04.2025        ab 15.30 Uhr            Basteln von Palmsträußen (Anmeldung erforderlich) 

  GEVENICH / WEILER 
 
 
✔  GILLENBEUREN / SCHMITT

 

Adventssingen in der St. Martin-Kirche in Gillenbeuren

Am 3. Advent fand in der St. Martin-Kirche in Gillenbeuren ein Adventkonzert des Kirchenchores 
Gillenbeuren-Schmitt statt. Der Kirchenchor hatte sich zur Unterstützung die Chöre der Nachbar-
gemeinde sowie der Schulchor Lutzerath eingeladen. Die mitwirkenden Chöre begeisterten die 
zahlreichen Zuhörer in der wundervoll weihnachtlich geschmückten Kirche. 
Begonnen wurde gemeinsam mit dem Lied „Macht hoch die Tür“. Nach einer kurzen Begrüßung 
der Vorsitzenden Frau Monika Haubrichs und einer adventlichen Einstimmung durch Pastor Küb-
ler begann der Kinderchor der Grundschule Lutzerath unter der Leitung von Frau Anne Dürr-Saxler 
mit zu Herzen gehenden Liedern, das die Vorfreude der Kinder auf Weihnachten umfassend auf 
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die Zuhörer übertrug. Mit dem Kirchenchor gemeinsam sagen die Kinder das Lied „In der Weih-
nachtsbäckerei“, welches die weihnachtliche Freude nochmals unterstrich.
Im Anschluss daran sangen der Kirchenchor Gillenbeuren-Schmitt unter der Leitung von Herrn 
Bernhard Geyermann zwei stimmungsvolle Weihnachtslieder. Die Musikprojektgruppe Lutzerath, 
unter der Leitung von Frau Maria Schorn begeisterten die Zuhörer mit ihren Instrumentaleinlagen 
sowie Liedern, vor allem, dem auf Dialekt gesungenen Lied „Bal brennt et Bäumche“. 
Der Männergesangverein Lutzerath unter der Leitung von Bernhard Geyermann machte das 
Repertoire komplett mit ihren wunderbaren, eindrucksvollen Liedern wie Jerusalem oder Win-
terwunderland“. Zum Abschluss sangen der MGV Lutzerath sowie der Kirchenchor Gillenbeu-
ren-Schmitt als stimmgewaltiger Gemeinschaftschor den Weihnachtsklassiker „Tochter Zion“ so-
wie das anspruchsvollere Stück Ave maris Stella. Bei dem Schlusslied „o du fröhliche“, gemeinsam 
gesungen von Chören und Publikum war die weihnachtliche Stimmung wohl bis auf den letzten 
Platz angekommen. Ein wirklich toller Nachmittag, der für beide Seiten, Sänger und Zuhörer eine 
Riesenfreude brachte. Der anschließende Umtrunk mit Glühwein und kleinem Imbiss war genau 
der richtige Rahmen, diesen wunderschönen Tag zu beschließen.
Übrigens, Singen im Chor macht total Spaß! Versucht es doch einfach mal!   
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✔  LUTZERATH / DRIESCH

Der Weltgebetstag von den Cookinseln wird am Freitag, den 7. März 2025 um 18 Uhr
im alten Pfarrhaus in Lutzerath unter dem Motto „wunderbar geschaffen“ gefeiert. Verantwortlich 
für die Gottesdienstordnung sind für 2025 christliche Frauen von den Cookinseln, einer Inselkette 
im Südpazifik. Die Christinnen der sehr kleinen und weit verstreut liegenden Inseln stellen den 
Psalm 139 ins Zentrum ihres Gottesdienstes. Sie laden ein, die Wunder der Schöpfung zu sehen 
und ihnen nachzuspüren und die Freude darüber zu teilen. Sie schreiben aber auch: “Gott geht 
mit uns in die Finsternis am Grund des Ozeans, wo es kein Licht gibt.“ Das ermöglicht ihnen, Ver-
letzungen und Kränkungen standzuhalten, mit Krankheiten und Bedrohungen umzugehen. „Kia 
orana“, mögt ihr ein langes und erfülltes Leben haben. So grüßen die Frauen zu Beginn alle, die 
rund um den Globus den Weltgebetstagsgottesdienst feiern. Am Ende unseres Wortgottesdienstes 
laden wir zu einer Kostprobe von Spezialitäten der Cookinseln ein. Wir laden alle interessierten 
Christen/innen aller Konfessionen ein, mit uns das Leben der Frauen von den Cookinseln kennen-
zulernen
 Ihr WGT-Orga-Team 
 
 

Umtrunk in und vor dem Alten Pfarrhaus in Lutzerath
 
Am Samstag den 07.12.24 lud das lokale Team Lutzerath/Driesch in den Keller des Alten Pfarr-
hauses ein. In dem Keller ist im letzten Jahr eine Kreativwerkstatt mit Töpferofen entstanden. 
Erste Werke aus Ton konnten schon gebrannt werden. Demnächst sollen regelmäßige Töner-
nachmittage / -abende angeboten werden. Aber zurück zum 7.12.24! Der Gewölbekeller wurde 
weihnachtlich hergerichtet und ab 20:00 Uhr Glühwein, Tee, heiße Schokolade und Plätzchen 
verzehrt. Die Spenden kommen dem Gebäude zugute. Am darauffolgenden Samstag fand die 
Lichterfahrt mit den geschmückten Traktoren statt. Dies nahmen wir als Anlass vor dem Alten 
Pfarrhaus warme Getränke zu verkaufen. Von dem Erlös wurden 100 € an die Begünstigten der 
Lichterfahrt weitergeleitet. 
 Für das lokale Team ·  Katharina Lellig 
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Die Sternsinger waren unterwegs
 
Am Samstag den 04.01. zogen die Sternsinger durch die Straßen von Lutzerath und Driesch. 22 
Kinder erklärten sich bereit die guten Wünsche und den Segen zu den Häusern zu bringen. Die 
gesammelten Spenden wurden an die Stiftung von Frau Dr. Hofer weitergeleitet. 
Bei dem gemeinsamen Mittagessen im Pfarrhaus wurde von vielen positiven Erfahrungen an 
den Haustüren erzählt. Außerdem wurden Ehrungen für die besonders treuen Sternsinger aus-
gesprochen.
Abgeschlossen wurde die Aktion in der Vorabendmesse in Lutzerath. Darin bedankte sich Dia-
kon Puth bei den Kindern für ihren Einsatz.

 Vielen Dank an alle Helfer. 
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✔   ST. MARTIN

Kreuzschwestern besuchten ehemalige Wirkungsstätte

ULMEN. Mit der teilweisen Übernahme des ehemaligen Kasernengeländes im Eifel-Maar-Park 
und dem Einzug von mehreren Wohngruppen für Menschen mit Beeinträchtigung des Bil-
dungs- und Pflegeheimes St. Martin kamen vor rund 25 Jahren auch vier Kreuzschwestern mit 
nach Ulmen, um bei der Betreuung dieser eingeschränkten Menschen aktiv mitzuarbeiten. 
Inzwischen ist eine der Schwestern verstorben und die drei anderen sind aus Alters- und Krank-
heitsgründen in das Seniorenheim der Einrichtung nach Düngenheim umgezogen. 
Aber am Heiligen Abend kamen mit Schwester Anna-Maria und Schwester Judith (3. und 4. 
von links) zwei der Kreuzschwestern noch einmal nach Ulmen, um in der Kapelle St. Martin in 
einer von Pater Lenin James (rechts) geleiteten Weihnachtsmesse teilzunehmen. Dabei nah-
men sie auch die Gelegenheit wahr, mit vielen der von ihnen über Jahre betreuten Menschen 
ins Gespräch zu kommen und dabei auch die schöne Weihnachtskrippe in der Kapelle anzu-
schauen. „Und wir haben uns sehr über diese Begegnungen und den Austausch sowie über 
die wunderschöne Heilige Messe gefreut, an der wir teilnehmen durften“, waren sich die beiden 
Kreuzschwestern einig. 
 Wilfried Puth
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✔   ULMEN / MEISERICH / VORPOCHTEN 
 

Weltgebetstag der Frauen

Am 07. März 2025 feiern wieder christliche Frauen weltweit in vielen Ländern den ökumeni-
schen Gottesdienst zum Weltgebetstag. 
Die Kfd Ulmen lädt hierzu am 07. März um 18.00 Uhr in die St. Martin-Kapelle zum Gottes-
dienst ein.
 

✔   URSCHMITT / KLIDING

Sternsinger Urschmitt 2025

Am Sonntag dem 5.1.2025 waren die Sternsinger auch in Urschmitt unterwegs und haben 
den Segen 20 C+M+B 25 in die Häuser gebracht und Geld für das Projekt von Frau Dr. Hofer 
in Bolivien gesammelt. Dabei kamen 705,00 Euro zusammen.  Herzlichen Dank den Stern-
singern, die trotz des schlechten Wetters durch den Ort gezogen sind und an alle die mit ihrer 
Spende das Projekt unterstützten. 

Sternsinger Kliding 2025

Auch in diesem Jahr zogen die Sternsinger 
wieder durch Kliding und haben dabei den 
Segen 20 C-M-B 25 in die Häuser gebracht 
und gleichzeitig für das Projekt von Frau Dr. 
Hofer in Bolivien gesammelt.
Bei dieser Aktion kamen insgesamt 500,- 
Euro zusammen. Dieses Geld hilft mit dabei, 
dass den Kindern in Bolivien geholfen und 
eine schulische bzw. berufliche Perspektive 
geboten werden kann. Einen herzlichen Dank 
an alle Spender und insbesondere an die Kin-
der, die trotz der kalten Witterung von Haus 
zu Haus gegangen sind.
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✔   WOLLMERATH / FILZ / WAGENHAUSEN 

Segen bringen - Segen sein
20+C+M+B+25

Unter dem Leitwort des diesjährigen Dreikönigsingens "Erhebt eure Stimme! Sternsingen für 
Kinderrechte“ zogen auch im Pfarrbezirk  St. Maria Magdalena, Wollmerath 26 Jungen und 
Mädchen am 1. Januarwochenende durch die Straßen. Aufgeteilt in sechs Gruppen waren die 
Kinder aus Filz, Wagenhausen und Wollmerath unterwegs, um den Segen Gottes für Mensch, 
Haus und Hof zu wünschen. Gleichzeitig wurden Geldspenden für die Hilfsprojekte von Frau 
Dr. Hofer in Bolivien gesammelt. Dieses Geld kommt dort besonders Bedürftigen zugute, denen 
das Nötigste zum Leben fehlt. Nur so erhalten diese Armen eine kleine Chance auf ein men-
schenwürdiges Leben. Vielen Dank für die zahlreichen Spenden! 
Für euren Segen und euren Einsatz danken wir euch, liebe Sternsinger von ganzem Herzen!
 Toll, dass es EUCH gibt!
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Tools aus der Praxis für die Praxis

Am Samstag, 22. März 2025, 10 bis 18 Uhr, gibt es 
im St.-Markus-Haus Wittlich, Karrstraße 23, einen 
Workshop-Tag für Gruppen- und Freizeitbetreuungen 
mit Tools aus der Praxis für die Praxis.
 
In den Workshops geht es um ganz praktische Fragen von Grup-
pen- und Freizeitleitungen: Wie gehen wir gut auf Eltern und ihre 
Fragen ein? Wie werden wir Teilnehmenden mit besonderen Bedürfnissen gerecht? Mit welchen 
Spielen gestalten wir Freizeit und Gruppenstunde? Wie können wir Grenzverletzungen vorbeu-
gen und angemessen über Sexualität sprechen? Wie können wir Gruppen gut moderieren? Wie 
gestalten wir eine digitale Schnitzeljagd?
 
Das Modul „Erste Hilfe in Gruppenstunden und auf Ferienfreizeiten“ kann am selben Tag von 
18.30 bis 20.00 Uhr im St.-Markus-Haus Wittlich mitgebucht oder als eigener Baustein besucht 
werden.
Auch die beiden Arbeitsmodule am Vormittag 10 bis 13.30 Uhr und am Nachmittag 14.30 bis 
18 Uhr können unabhängig voneinander gebucht werden, das Mittagessen um 13.30 Uhr ist 
jeweils inklusive.

Der Teilnahmebeitrag liegt bei 5 Euro. Ehrenamtliche können bei Ihren Verantwortlichen vor Ort 
fragen, ob die Kosten übernommen werden.
Anmeldeschluss ist am 7. März 2025 unter https://bit.ly/4ggnv2a.
Weitere Infos gibt es bei: Frank Hoffmann, Pastoralreferent im PastR Kaisersesch, Tel. 02653-
7178613 oder frank.hoffmann@bistum-trier.de  
 

Save the date

Präventionsschulung für Ehrenamtliche im Pastoralen Raum Kaisersesch!
Für alle Erwachsenen, die regelmäßig mit Kindern, Jugendlichen und/oder 
schutzbedürftigen Erwachsenen arbeiten!

Im März werden alle Engagierten, die mit dem oben genannten Personenkreis im Kontakt ste-
hen und im letzten Jahr noch keine Präventionsschulung gemacht haben, von den Pfarreien 
des Pastoralen Raumes angeschrieben und gebeten, sich dazu anzumelden.
Mitte/Ende März wird dann die Schulung stattfinden. Diese besteht aus zwei Teilen: dem Blen-
ded-Learning (am PC von zu Hause) und einer Abendveranstaltung.
Die Abendveranstaltung wird am Montag, den 31.03.25 um 19 Uhr in Kaisersesch im Mehrgene-
rationenhaus stattfinden. Bitte merken Sie sich diesen Termin schon einmal vor!

MITTEILUNGEN AUS DEM PASTORALEN RAUM 
Kaisersesch
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Gebetsmeinungen des Papstes:

 Februar 2025      
 Für Berufungen zum Priestertum und Ordensleben

• Beten wir, dass die kirchliche Gemeinschaft das Verlangen 
und die Zweifel junger Menschen aufnimmt, die den Ruf zum 
Dienst in der Sendung Christi im Priestertum und Ordensle-
ben spüren.        

 März 2025           
Für Familien in Krisen

• Beten wir, dass zerbrochene Familien durch Vergebung die 
Heilung ihrer Wunden finden können, indem sie auch in ihren 
Unterschieden den Reichtum der anderen wiederentdecken.           

Gebetsmeinungen Bischof Stephan:

 Februar 2025

• Wir beten für die Frauen und Männer in den Orden und geist-
lichen Gemeinschaften unseres Bistums, die in den Evangeli-
schen Räten leben und durch ihren Auftrag und ihr Gebet der 
Berufungen folgen. 

• Wir beten für die Menschen in der Ukraine, die seit drei Jahren 
unter den Folgen des Krieges leiden und für alle, die nach wie 
vor im Gebet ihre Solidarität bekunden und die Hoffnung auf 
einen dauerhaften Frieden nicht verlieren.  

 März 2025

 • Für alle, die den Ruf Gottes in sich spüren und sich auf den  
Weg machen, als Priester, Diakon oder in den anderen pastora-
len Berufen Gott und den Menschen zu dienen.  

 • Für alle, die die Fastenzeit zu einer geistlichen Vertiefung des  
Glaubens und der eigenen Spiritualität nutzen.   
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Pastoraler Raum Kaisersesch
im MGH Kaisersesch
Bahnhofstraße 47
56759 Kaisersesch

Sekretariat

02653-71786-10 

Leitungsteam

Dekan Michael Wilhelm
Tel. 02653-3482
E-Mail: michael.wilhelm@bgv-trier.de

Manuela Pötz
Tel. 02653-71786-11
E-Mail: manuela.poetz@bgv-trier.de

Gemeindereferent Markus Göbel
Tel. 02653-71786-12
E-Mail: markus.goebel@bgv-trier.de

Pastorale Mitarbeiter

Frank Hoffmann
Pastoralreferent 
Tel. 02653-71786-13
E-Mail: frank.hoffmann@bgv-trier.de

Stefanie Heinzen
Gemeindereferentin Arbeitsbereich 
Engagemententwicklung
Tel. 02653-717860
Mobil: 0151-74538182
E-Mail: stefanie.heinzen@bgv-trier.de
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ZENTRALBÜRO ULMEN

In der Lay 2 · 56766 Ulmen
Tel.: 02676 951070 · Fax: 02676 9510710
Bereitschaftshandy: 0151-55 144 782
E-Mail: pfarramt.info@kirche-ulmen.de
Homepage: www.kirche-ulmen.de

BEREITSCHAFTSHANDY

Handy: 0151-55 144 782

SEKRETARIATSTEAM

Frau Elke Mund-Geese
E-Mail: pfarramt.mund-geese@kirche-ulmen.de

Herr Ralf Tiedge 
E-Mail: pfarramt.tiedge@kirche-ulmen.de

LEITENDER PFARRER

Pater Christoph Kübler
Tel.: 02676 951070
E-Mail: pfarramt.kuebler@kirche-ulmen.de

KOOPERATOR

Pater Lenin James
Tel.: 02653  9890-32
Handy: 0151 43691206
E-Mail:  lenintelles@gmail.com 

DIAKON

Wilfried Puth
Tel.: 02676  8256
E-Mail: pfarramt.puth@kirche-ulmen.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Pfarramt Ulmen
Montag  09:00 – 12:00 / nachmittags geschlossen
Dienstag  09:00 – 12:00 / nachmittags geschlossen
Mittwoch  ganztägig geschlossen
Donnerstag  morgens geschlossen / 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 / nachmittags geschlossen

Info: Das Pfarrbüro ist 
am 03. und 04. März 
2025 nicht besetzt. 
Die Seelsorger sind 
über das Bereitschaftshandy 
erreichbar. 
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Zu Hause pflegen – helfen – beraten 
 

Ihre Caritas-Sozialstationen im Landkreis Cochem-Zell 
 

 Lutzerath  02677 9372-0 
 

 Treis-Karden 02672 9390-0 
 

 Zell    06542 969778-0 
 

Seit über 40 Jahren versorgen wir Sie gut in Ihrer vertrauten Umgebung 
 
 

  Körperbezogene Pflegemaßnahmen  
  Medizinische Behandlungspflege 
  Hilfen bei der Haushaltsführung  
  Pflegerische Betreuungsmaßnahmen  
  Entlastungsangebote 
  24 Stunden Erreichbarkeit für unsere Patienten 
  Individuelle Beratung und Anleitung   
  Begleitende ehrenamtliche Angebote 
  Fachstelle für ambulante Hospizarbeit  

 

Wir bilden aus – Altenpflege und Altenpflegehilfe  
www.caritas-mosel-eifel-hunsrueck.de 

 
Caritasverband 
Mosel-Eifel-Hunsrück e. V. 

Tel. 02676 9527-10  
cw.ulmen@srcab.de

Tel. 02671 91696-0  
cw.cochem@srcab.de

in den Caritas Werkstätten

Cochem oder Ulmen!

Bewirb dich jetzt als FSJ oder Bufdi


